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Prof. Dr. techn. Ralph Bartsch

ist Professor für Kalkulation im Bauwesen an der Hochschule

für Technik in Karlsruhe. Zu seinem Lehrgebiet gehört unter

anderem das Thema Kalkulation, von Baupreisen, Nachtrags-

management sowie Risikomanagement und Controlling im Bauun-

ternehmen und im Architektur- und Ingenieurbüro. Er ist ferner Part-

ner des Ingenieurbüros BARTSCH WARNING PARTNERSCHAFT, Inge-

nieurbüro für Baubetrieb und Bauwirtschaft mbB in München, das

auf das technische Vertragsmanagement und die baubetriebliche Be-

ratung spezialisiert ist. Herr Bartsch ist seit über 20 Jahren für private

und öffentliche Auftraggeber sowie für Auftragnehmer operativ und

beratend, u. a. bei der Ausarbeitung und Bewertung von Nachtrags-

forderungen und Bauzeitansprüchen, tätig. Herr Bartsch ist ein von

der Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern öf-

fentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für Baupreisermitt-

lung und Abrechnung im Hoch- und Ingenieurbau sowie für Bauab-

laufstörungen. Er ist außerdem Wirtschaftsmediator (IHK). Herr

Bartsch ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen zu baubetrieblichen

und bauwirtschaftlichen Themen sowie Herausgeber und Autor ver-

schiedener VOB- und BGB-Kommentare sowie weiterer Fachliteratur.

Herr Bartsch veranstaltet seit Jahren Seminare für öffentliche Auftrag-

geber und Bauunternehmen zu baubetrieblichen Themen.

Teilnehmerkreis

Das Seminar richtet sich sowohl an Auftraggeber als auch an Auftrag-

nehmer, bauüberwachende Ingenieurbüros und Rechtsanwälte.

Ziel

Der Entschädigungsanspruch i.S.v. § 642 BGB blickt in bauvertragli-

cher Hinsicht auf eine kurze Vergangenheit zurück, die jedoch ausge-

sprochen lebhaft ist. Wurde mit einem Urteil des BGH aus dem Jahr

1999 die Grundlage für seine Anwendung in VOB/B-Verträgen ge-

schaffen, begann bereits wenige Jahre später eine kontroverse Dis-

kussion, wie dieser Entschädigungsanspruch nun eigentlich zu be-

rechnen ist und für welche Folgen er dem Unternehmer eine ange-

messene Entschädigung zusprechen soll. Die Frage, ob sich die Ent-

schädigung auf den Zeitraum des Annahmeverzuges beschränkt oder

auch die Folgekosten wegen z.B. Preissteigerungen und Bauzeitver-

längerung abdecken soll, wurde vom BGH bereits im Jahre 2017 ent-

schieden. Ob die Berechnung nun "von oben" oder "von unten"

oder wie auch immer erfolgen soll, war bislang jedoch nicht geklärt

und wurde in der Fachwelt unterschiedlich gesehen. Nunmehr hat der

BGH mit Urteil vom 30.01.2020 klargestellt, wie diese Berechnung zu

erfolgen hat. Das Seminar soll anhand praktischer Beispiele Durch-

blick über die verschiedenen veröffentlichten Methoden verschaffen

und darauf aufbauend und in Bezug auf die nunmehr klaren theoreti-

schen Grundlagen vermitteln, wie der Entschädigungsanspruch zu-

treffend zu berechnen ist. Es soll vermittelt werden, ob nun eine sog.

bauablaufbezogenen Darstellung von Nöten ist oder nicht.

Themen

1. Die historische Entwicklung des Entschädigungsanspruchs

Die Rechtsprechung des BGH und der OLG

Die Anspruchsvoraussetzungen

Die unterschiedlichen veröffentlichten Berechnungsmethoden

Die Frage, ob eine bauablaufbezogene Darstellung von Nöten ist

oder nicht

2. Kalkulation und Bauablauf im Hinblick auf den Entschädi-

gungsanspruch

Der Zusammenhang von Kalkulation und Bauzeit

Soll-Bauablauf, baubegleitende Ablaufplanung und Disposition

von Kapazitäten

3. Ansprüche aus § 642 BGB richtig berechnen

Die Berechnung in der Theorie auf Grundlage des Urteils des

BGH vom 30.01.2020 und der vorangegangenen Urteile

Vereinbarte Vergütung: Soll-Bauablauf und Kalkulation der

Vertragspreise vs. aktuell geplanter Bauablauf und aktuell ge-

planter Einsatz von Kapazitäten

Notwendiger Vortrag zum behinderungsbedingten Bauablauf

Darlegung, Nachweis und Berechnung der nicht ersparte Kos-

ten (Produktionsmittel)

Darlegung, Nachweis und Berücksichtigung von ersparten Kos-

ten und anderweitigem Erwerb

Der Umgang mit den Baustellengemeinkosten, den (unter-

deckten) Allgemeinen Geschäftskosten und Wagnis und Ge-

winn

Die Berechnung anhand praktischer Beispiele

Nähere Infos und Anmeldung unter www.ibr-seminare.de
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Seminarablauf

09:30 - 11:00 Referat (1,5 h)

11:00 - 11:15 Kaffeepause

11:15 - 12:45 Referat (1,5 h)

Fragen sind dem Referenten jederzeit willkommen.
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